
 

Vor 100 Jahren wurde das Bauhaus gegründet mit dem Anspruch eine bessere 
Gestaltung der gebauten Umwelt zu erreichen. Allmählich mündete dies in eine rein 
geometrische Gestaltung und industrielle Ausrichtung. Im Laufe des 20. Jahrhunderts 
wurden aber die Schattenseiten dieser einseitigen rationellen Herangehensweise 
sichtbar in Form einer Entfremdung des Menschen zu ihrer Umgebung und einer 
Zerstörung der natürlichen Lebensumgebung. 

Einhundert Jahre später stehen wir vor neuen, existentiellen Herausforderungen: Wie 
können wir unsere materiellen Bedürfnisse und die fortgeschrittene Industrialisierung 
in Einklang bringen mit den Lebensprozessen der Natur? Wie lassen sich Räume für 
soziale Zusammenhänge realisieren und wie schaffen wir eine architektonische 
Gestaltung, die nicht nur funktional oder ökologisch ist, sondern auch lebendig und 
inspirierend? 

Auf all diesen Feldern spielt die zunehmende Digitalisierung eine große Rolle. Wie 
können wir so mit ihr umgehen, dass sie ein Mittel wird, mit dem wir das natürliche, 
soziale und innere Leben des Menschen fördern und bereichern können? 

 

Die Veranstaltung richtet sich an Architekten, Berater, Auftraggeber und Studierende. 
Sie ist überwiegend deutschsprachig. Für ausländische Gäste gibt es eine Simultan-
Übersetzung der Vorträge auf Englisch, einige englischsprachige Workshops und 
Führungen. 

günstige Übernachtungsmöglichkeit, nach Bedarf kontaktieren Sie per E-Mail oder 
telefonisch unter: +49 177 9112543 

The conference is an initiative of the International Forum Man and Architecture 
(Driebergen, NL) in cooperation with the magazine mensch + architektur (Dresden, G) 
and the Alanus University for Art and Society (Alfter, G) 

Veranstalter dieses Events ist: 
Alanus Hochschule gGmbH 

Tagung "Ganzheitliche Lebensraumgestaltung" / Conference "Holistic Living Space Design" 

Freitag, 27. Sep. 2019 bis  
Samstag, 28. Sep. 2019 
Dessau-Roßlau 



Programm 

Freitag den 27. September 

14.00 Uhr – Rahmenprogram (optional): 

Besuch des neuen Bauhaus Museums, Führungen durch die 
Meisterhäuser oder die Siedlung Törten 

19.00 Uhr – Empfang im Bauhaus-Gebäude 

19.30 Uhr – Begrüßung 

19.45 Uhr – Visionen und Wirkungen des Bauhauses im 20. Jahrhundert, 
Jolanthe Kugler 

20.30 Uhr – Ganzheitliche Lebensraumgestaltung im 21. Jahrhundert, Pieter van 
der Ree 

21.15 Uhr – Musikalischer Abschluss 

 

Samstag den 28. September 

09.00 Uhr – Musikalischer Auftakt 

09.15 Uhr – Ganzheitlichkeit in der Architektur und Siedlungsbau, Joachim Eble 

10.00 Uhr – Wandlungspotentiale entdecken und gestalten, Paul-Gerhard Reeh 

10.45 Uhr – Kaffeepause 

11.15 Uhr – Referate, Arbeitsgruppen und Gespräche (frei wählbar) 

12.45 Uhr – Mittagspause 

14.00 Uhr – Referate, Arbeitsgruppen und Gespräche (frei wählbar) 

15.30 Uhr – Teepause 

16.00 Uhr – Assoziative Stadtentwicklung – nachhaltig handlungsfähig durch 
dialogische Prozesse, Rainer Kroll 

16.45 Uhr – Material Matters, Thomas Rau 

17.30 Uhr – Zukunftsforum mit Studenten verschiedener 
Architekturausbildungen 

18.15 Uhr – Präsentation der Jubiläumsausgabe ‚Ganzheitliche 
Lebensraumgestaltung’ 

18.30 Uhr – Feierlicher Ausklang 

 

Sonntag den 29. September 

9:30 Uhr – Rahmenprogramm (optional):  

Besuch des neuen Bauhaus Museums, der Meisterhäuser oder/und der 
Siedlung Törten sowie des neuen Umweltbundesamtes von Sauerbruch Hutton 
Architekten 


